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Spiegel, Stern, Bild, Zeit, Playboy -- für alle hat Helge Timmerberg schon geschrieben. Zweifellos ist er einer
der ganz Großen im deutschen Journalismus. Das findet auch die Süddeutsche Zeitung: „Man fängt beim
Lesen an, die guten Sätze zu unterstreichen, und bald ist die Hälfte des Buchs unterstrichen, und dann schaut
man sich die restlichen Sätze an und stellt fest, dass die eigentlich auch sehr gut sind.“ Treffender kann man
es kaum ausdrücken. Timmerbergs Sprache ist einfach schloddrig-schön, mal kumpel- und mal rüpelhaft und
mal formvollendet geschliffen wie ein hochkarätiger Diamant. Aber immer pointiert und ungemein
unterhaltsam. Kompromisslose Schöngeister und Moralisten mögen sich vielleicht an der häufigen
Verwendung des Präfixes „scheiß“ oder an seinen Hoheliedern auf Haschisch und Co. stören, doch nach
Ansicht des Rezensenten macht ihn all das nur noch menschlicher, besser. Kurzum: Es macht ungeheuer
Lust, seine Gedanken zu lesen. Eigentlich verschlingt man sie eher, denn mit jeder Seite steigt das Bedürfnis
nach mehr Timmerberg. Wer nichts vorhat, dem kann es leicht passieren, dass er Shiva Moon in einem
Rutsch durchliest. In dem mehr als 200 Seiten starken Buch gibt es keine Fotos, keine Karten (gut: eine
Skizze) und keine Telefonnummern von Hotels, dafür eine nahtlose Geschichte mit zwei Hauptrollen:
Timmerberg selbst und Indien. Die Handlung: Das mehr als dreißig Jahre währende Liebesverhältnis der
beiden. Doch keine Angst, anders als bei mancher Buchkonkurrenz wird der Subkontinent nicht als Yoga-
und Ayurveda-Paradies verklärt. Sicher, die Yogahauptstadt Rishikesh kommt vor, auch Varanasi und
Kalkutta, und jeder Indienfan wird viel Wahres und selbst Erfahrenes wiederfinden. Doch, und das ist das
Besondere: Auch wer sich von Indien bislang nicht angesprochen fühlte, wird sich von der Art, wie
Timmerberg erzählt, mitreißen lassen. Der Mix aus Be- und Verwunderung für und über die heraufziehende
Weltmacht, aus Realismus und Ironie, garniert mit einigen handfesten und im Fließtext eingestreuten
Reisetipps macht’s möglich. Da werden schonungslos die Tücken des Bahnfahrkartenreservierens und des
„Bettlerspießrutenlaufens“ genannt, und nur wenig später die Schönheit der Gangesquelle in den
schillerndsten Farben beschrieben. Indien ist eben nicht schwarz oder weiß, Indien ist alles, und Timmerberg
beherrscht es wie kein anderer, aus Tausenden von Farben ein prächtiges Kunstwerk zu zaubern. -- Christian
Haas Pressestimmen
Man liest, lacht, träumt. (Der Spiegel)

Göttlich wie Ghanesh und Krishna zusammen. (Die Welt)

Timmerberg bringt dem Indien-Fremden das Land so nahe, dass man sofort die Koffer packen möchte.
(Kölner Stadtanzeiger) Kurzbeschreibung
Der Ganges ist Indiens Schicksalsstrom – heiliger Fluss und Lebenselixier. Helge Timmerberg ist ihm
gefolgt, von der Quelle im Himalaya bis zum Delta am Indischen Ozean. Er durchstreift Rishikesh, die Stadt,
in der die Beatles pilgerten und wo Autos, Alkohol und Fleisch verboten sind, trifft Sadhus, Bettelmönche,
und zwei wahnsinnig schöne Geistheilerinnen. Er besucht das sechstausend Jahre alte Varanasi, die heiligste
Stadt der Hindus und die Metropole der Astrologie – Madonna, so heißt es, lässt sich dort regelmäßig die
Sterne deuten. Sein Weg führt ihn in die Slums von Kalkutta, das «Haus der Toten» und das schönste
Kaffeehaus der Welt.
Mit großer Kraft und feinem Humor erzählt Helge Timmerberg von einer Reise, die seinen Blick auf sich
und die Welt verändert hat, von ewiger Pilgerschaft und dem Verlust des Glaubens, von Haschischentzu und
der Suche nach Klarheit: es geht um Shiva Moon, den Mond der Zerstörung, und es geht um die
Liebesgeschichte zwischen Timmerberg und Indien – dem Land, das er wieder und wieder bereist hat, seit
mehr als drei Jahrzehnten.
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